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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Als Karin und Hans-Richard Arndt

im August 2010 eine Aufführung

von „STUMM - Das Musical” be-

suchten, dachten sie nicht daran,

dass sie ein paar Monate später

Post der Stadt Neunkirchen er-

halten würden. Beim Kauf von

Programmheft und CD spendeten

die Beiden noch einen Betrag für

die Aktion „Stufen zum Erfolg” des

Musical Projekts. Mit dieser Spen-

de war die Teilnahme an einem

Gewinnspiel verbunden, und so

staunten Beide nicht schlecht, als

sie hörten, dass sie unter den

Gewinnern sind. Und nicht nur

das. Sie haben auch den Haupt-

preis gewonnen.

Im Rahmen des Neujahrsem-

pfangs des Oberbürgermeisters

wurde ihnen dieser überreicht.

„Das Musical Projekt hat sie gleich

doppelt beschenkt. Einmal mit der

tollen Aufführung, die sie besu-

chen durften und dann mit diesem

Preis” sagte Markus Müller, Presse-

sprecher der Stadt Neunkirchen

und Produktionsleiter des Musical

Projekts. Gemeinsam mit Sina Fey

von der Creativ Werbeagentur

überreichte er einen Gutschein für

ein VIP-Rennwochenende am

Nürburgring. Sina Fey und der Fah-

rer des Rennwagens Axel Burg-

hardt von der Burghardt + Sohn

GmbH beschrieben das Wochen-

ende als einmaliges Erlebnis. Ne-

ben Übernachtung und Besuch

des Rennens dürfen die Gewinner

mit in die Boxengasse und sich in

allen Bereichen umsehen. Als tolle

Zugabe besteht die Möglichkeit,

selbst im Rennwagen mitzufah-

ren.

Markus Müller bedankte sich noch

einmal für die Spende an das

Musical Projekt und versicherte

den treuen Zuschauern, dass sie

noch viele schöne Aufführungen

des Musical Projekts Neunkirchen

besuchen können. Zur Zeit berät

der künstlerische Stab darüber,

wie sich das Musical Projekt in die-

sem Sommer präsentieren wird.

Ideen dazu liegen vor, allerdings

steht die Gebläsehalle nicht zur

Verfügung, da sie umgebaut wird.

Und so wird das Musical Projekt

in diesem Jahr auf andere Räum-

lichkeiten ausweichen.

In der Zeit vom 6. bis 12. Jan-

uar wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

04.01. May-Leene Emanuelle

Mabanga Luttmann, Neunkir-

chen; 05.01.: Samira Cheyenne

Kurtz, Neunkirchen; Amira

Sherin Karaca, Neunkirchen;

Gabriel Gallo, Neunkirchen;

Viktoria Rollhäuser, Neunkir-

chen; 06.01. Jolie Fabienne Ko-

netzke, Ottweiler

Sterbefälle

28.12. Elfriede Johanna Alex

geb. Kraske, Wellesweiler, 92

J; 05.01. Abdel-Hafid Werle,

Neunkirchen, 42 J; 06.01. Eu-

gen Joseph Thul, Hangard, 82

J; 08.01.: Claudia Feigenbutz

geb. Bessai, Wiebelskirchen, 44

J; Gerhard Schöbel, Ottweiler,

64 J; Gertrud Franziska Sauer

geb. Thömmes, Neunkirchen,

84 J; 09.01. Irmgard Margarete

Elise Bonenberger geb. Klein,

Wiebelskirchen, 89 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Agnes Petry

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

98. Geburtstag am 20. Januar

Anna Knerr

Andreasstraße 39,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 21. Januar

Frau Elfriede Weigand

Ostpreußenweg 1,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 22. Januar

Frau Mathilde Wallich

Dunantstraße 43,

66540 Neunkirchen,

97. Geburtstag am 23. Januar

Frau Irmgard Fuchs

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 24. Januar

KURZ & KNAPP
Lichterführung

Die für Freitag, 21. Januar, 18.30

Uhr, angekündigte Führung durch

das beleuchtete Neunkirchen fällt

aus.

Ausverkauft

Die Comedy-Veranstaltung der

Neunkircher Kulturgesellschaft „Das

Beste vom Klaviator” mit Lars

Reichow am 21. Januar in der

Stummschen Reithalle ist ausver-

kauft.

Furpacher Straße

In der Zeit vom 24. bis zum 28.

Januar wird in der Furpacher Straße

zwischen der Einmündung Wetzel-

straße und der Auffahrt zum Auto-

bahnzubringer eine Verkehrssiche-

rung durchgeführt. Wegen des Ein-

satzes großer Maschinen muss der

oben genannte Bereich während

der Arbeiten für den Verkehr ge-

sperrt werden. Die Anwesen der

Furpacher Straße 2 bis 10 bleiben

aus Richtung Ludwigsthal erreich-

bar.

Seniorenberatung

Die Senioren-Sicherheits-Berater

Rudolf Bechtel und Peter Krames

bieten ab Januar in den Räumen

des KOMMzentrum, Kleiststraße

30b, regelmäßig am 1. und 3. Mitt-

woch eines Monats Sprechstun-

den an. Die nächste Sprechstunde

findet am Mittwoch, 19. Januar,

14 bis 15 Uhr statt.

Die ehrenamtlich tätigen Senioren-

Sicherheits-Berater geben Sicher-

heitstipps und klären auf über die

Tricks der Ganoven.

Infos erteilt das Seniorenbüro, Tel.

(06821) 202-180 und der Senio-

ren-Sicherheits-Berater Peter Kra-

mes, Tel. 0160-3717407.

Computer-Club

Am Mittwoch, 9. Februar, 14 Uhr,

beginnt beim Senioren-Computer-

Club „SCC Neunkirchen” das neue

Semester.

Die Clubmitglieder treffen sich

jeweils mittwochs und donnerstags

zwischen 14 und 17Uhr im EDV-

Zentrum der VHS Volkshochschule,

Marienstraße 2, in Neunkirchen. In

lockerer Atmosphäre lernen die

„Silber-Surfer” neues am PC und

helfen sich bei Problemen gegen-

seitig weiter.

Teilnehmen können alle Senioren

mit ausreichenden EDV-Grund-

kenntnissen.

Veranstalter: VHS Neunkirchen in

Zusammenarbeit mit dem Senio-

renbüro und Seniorenbeirat der

Kreisstadt Neunkirchen.

Infos und Anmeldung:

Tel. (06821) 290 101

Grünschnitt
annahmeplatz

Neunkircher Bürger können ihre

privaten Grünschnittmassen wie

Laub, Äste bis 10 cm Durch-

messer, Strauchwerk und ver-

gleichbare Materialien kostenlos

auf dem neuen kommunalen

Grünschnittannahmeplatz in der

Unteren Bliesstraße abgeben.

Im Januar ist die Sammelstelle

ausschließlich samstags in der

Zeit von 9 bis 15 Uhr geöffnet.

Ab Februar bis März ist zusätzlich

mittwochs und freitags von 13

bis  16 Uhr  geöf fnet .  D ie

Berechtigung zur Anlieferung ist

mitzubringen.

Seit 10 Jahren gibt es in Neun-

kirchen den Jugendbeirat. Alle 2

Jahre wird er von jungen Men-

schen im Alter zwischen 13 und

23 Jahren gewählt. Jugendliche

sollen „ihre" Themen aufgreifen

und sich in die Stadtpolitik ein-

bringen.

Die Festveranstaltung unter dem

Motto „Wir bewegen die Stadt"

findet am Freitag, 28. Januar, ab

17 Uhr, im Jugendtreff HighLife

in Wiebelskirchen statt. Nach der

offiziellen Begrüßung durch den

Vorsitzenden des Jugendbeirates

Raffaele Timpano, Oberbürger-

meister Jürgen Fried und den Bei-

geordneten Sören Meng sollen

vor allem lockere Gespräche mit

den Gästen im Vordergrund steh-

en. Ab 19 Uhr lädt der Jugend-

beirat zu einem Konzert mit den

Bands Flächenbrand und Drun-

kenbeatz ein.

Im amtierenden fünften Jugend-

beirat sind 13 Personen vertreten:

Raffaele Timpano (Vorsitzender),

Fabrizio Alaimo (stellvertretender

Vorsitzender), Elena Carrera

(Schriftführerin), Katja Michel

(stellvertretende Schriftführerin),

Nadine Stumpfs  (Kassenwartin),

Marco Macannuco und Michele

Stepien (Beisitzer), Bruno Costa,

Yves Wahl, Mathias Utzig, Meh-

met Aksahin, Mareike Winckel

sowie Giuseppe Pisani.

Der Jugendbeirat dient als An-

sprechpartner für alle Jugend-

lichen der Stadt. Er pflegt den

Kontakt zu den Behörden und

anderen Institutionen und bringt

die Belange der jungen Men-

schen in die Entscheidungsgre-

mien.

In der Vergangenheit hat sich der

Beirat unter anderem dafür stark

gemacht, dass in Neunkirchen

die Skateranlage ausgebaut wur-

de, ein Jugendzentrum entstan-

den ist und das Nacht-Taxi für

Jugendliche eingeführt wurde.

Aktuell werden mit den Gremien

Gespräche über einen Jugend-

raum in Hangard geführt und die

Jugendbefragung ausgewertet.

Außerdem ist eine Skateranlage

am Dorfplatz Wiebelskirchen

angedacht.

10 Jahre
Jugendbeirat

Hauptpreis der „Stufen zum Erfolg”
STUMM beschenkt

Die Gewinner der „Stufen zum Erfolg”, das Ehepaar Arndt mit Sina Fey und Markus Müller. Foto: Stadt Neunkirchen

Unter dem Motto „Neunkir-

chen! Stark! Machen!” stellte

Oberbürgermeister Jürgen

Fried in seiner Rede die gro-

ßen Vorhaben für die nahe Zu-

kunft dar.

Rund 650 Gästen wünschten OB

Fried und Frau Margrit alles Gute

fürs neue Jahr. Nach einem Medley

der „Ainos Angels”, Aino Laos (Do-

zentin der Musical-Werkstatt) mit

Simone Rudolph und Heike Sutor

(Neunkircher Musicalprojekt), die

den Ruf des Musical-Standortes

verdeutlichten, unterstrich Fried

die Bedeutung des Bürgerengage-

ments. Er stellte auch seine ehrgei-

zige Agenda für die kommenden

Monate vor. Bei der Ansiedlungs-

politik, z. B. die Firmen Bosch Emis-

sion Systems, Wolfanger Umwelt-

service, Quierschieder Gerüstbau,

Culimeta, Schommer-Gruppe und

2012 der Sportfachmarkt Deca-

thlon, ist Neunkirchen erfolgreich.

Perspektivisch bedeutet dies mehr

als 600 Arbeitsplätze. Auch als

soziale Stadt von Menschen für

Menschen soll sich Neunkirchen

weiterentwickeln. Ein familienpo-

litisches Handlungskonzept, das

ein Familienbüro, ein weiteres Kin-

derbetreuungszentrum sowie den

Ausbau von Krippenplätzen bein-

haltet, wird umgesetzt. Im Jahre

2011 wird der Zoo eine neue

Raubtieranlage erhalten, das

Freibad Wiebelskirchen wird mit

einem Edelstahlbecken neu ge-

staltet und der Umbau der Ge-

bläsehalle begonnen.

Die Entwicklung der Innenstadt

hat mit der Umsetzung des Kon-

zepts zur Aufwertung der City Nord

begonnen. Nach der unteren wird

in diesem Jahr die obere Bahnhof-

straße umgestaltet. „Wenn die

Gremien zustimmen, könnte dies

in Anlehnung an die neue Städte-

partnerschaft der Wolsztyner Platz

werden.” In diesem Jahr wird auch

die Planung der Bliesterrassen in

Angriff genommen.

„Unsere Agenda ist weiterhin sehr

ehrgeizig, wobei natürlich die finan-

ziellen Rahmenbedingungen nach

wie vor schwer sind," mahnte OB

Fried. „Wir wirtschaften in Neunkir-

chen seriös und werden trotz

einem Fehlbetrag im Haushalt im

Gegensatz zu fast allen anderen

saarländischen Kommunen um

Haushaltssanierungspläne in

2011 herumkommen. Das bedeu-

tet, dass wir in der Lage sind, wei-

terhin wichtige Investitionen durch-

zuführen und dass die Menschen

dieser Stadt von spürbaren Ein-

schränkungen auch in 2011 ver-

schont bleiben.”

Neujahrsempfang der Stadt mit 650 Gästen

Große Vorhaben für 2011

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen führt einen öffentlichen Teilnahmewettbewerb

für Planung und Bau zur energetischen Sanierung, Umbau und Erweiterung

der denkmalgeschützten Gebläsehalle zu einer Veranstaltungshalle durch.

Nähere Informationen und kostenloser Download der

Bewerbungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 15.01.2011

Fried, Oberbürgermeister

Widmung

Die Kreisstadt Neunkirchen widmet gemäß § 6 des Saarländischen Straßen-

gesetzes in der derzeit geltenden Fassung als Trägerin der Straßenbaulast

den „Pustkuchenplatz”, bestehend aus den Grundstücken Gemarkung

Wiebels-kirchen, Flur 1, Flurstück Nrn. 631/1, 634/1 und 637 dem Gebrauch

durch jedermann für den ruhenden Kraftfahrzeug- (Parkplatzflächen) und

Fußgänger-verkehr (Gehwegsflächen) als sonstige öffentliche Straße,

den Park+Ride-Parkplatz, bestehend aus Teilflächen der Grundstücke

Gemar-kung Wellesweiler, Flur 1, Flurstück Nrn. 123/1, 1783/132,

1782/123, 1571/110 und 122/1dem Gebrauch durch jedermann für

den ruhenden Kraftfahrzeug- (Parkplatzflächen) und Fußgängerverkehr

(Gehwegsflächen)

als sonstige öffentliche Straße und

den Platz an der Stengelkirche, bestehend aus Teilflächen der Grundstücke

Gemarkung Wellesweiler, Flur 1, Flurstück Nrn. 358/1 und 359/3 dem

Gebrauch durch jedermann für den Fußgängerverkehr als sonstige öffentliche

Straße.

Pläne, aus denen die gewidmeten Flächen ersichtlich sind, liegen ab 20.

Januar bis einschließlich 21. Februar 2011 beim Stadtbauamt, Abt. für Bau-

 und Fried-hofsverwaltung, Rathaus Neunkirchen, 6. Obergeschoss, Zimmer

604, zu jeder-manns Einsicht öffentlich aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats, vom Tage der Bekannt-

machung an gerechnet, Widerspruch erhoben werden. Über den Widerspruch

entscheidet der Kreisrechtsausschuss in Ottweiler. Der Widerspruch ist bei

der Kreisstadt Neunkirchen, Zimmer 604, schriftlich oder zur Niederschrift

einzulegen.

Neunkirchen, 10.01.2011

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches
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Kreisstadt Neunkirchen

Theaterreihe

Theatergastspiele Kempf

„Schöne Überraschung”
Mit Volker Brandt, Susanne Seidler,

Joanne Bell u.a.

Do, 20. Januar, 20 Uhr

Bürgerhaus

Es sind globale Themen, um die

sich die musikalische Komödie

„Schöne Überraschung" rankt:

Diskriminierung und Toleranz und

die Beziehungen von Eltern und

flügge werdenden Kindern.

Charitylady Norma Kline steckt

mitten in den Vorbereitungen zu einer Benefizgala. Für weit größere Aufregung sorgt jedoch die Ankunft

ihrer Tochter Susan, die ihren Eltern den Mann ihres Lebens vorstellen will:

Peter ist Konzertpianist, belesen, gebildet - und ein Schwarzer.

Natürlich ist man tolerant, doch muss das gleich soweit gehen?

Auch Peters Mutter ist wenig begeistert.

Die Hausangestellte Juanita ist es, die mit viel Humor,

Temperament und mitreißendem Gesang

die Wogen zu glätten weiß.

Vorverkaufsstellen:

CTS-Eventim, Tickethotline 0681 - 5 88 22222, www.nk-kultur.de

In Neunkirchen: NVG, Lindenallee und Wochenspiegel, Oberer Markt

Vorverkauf: 18 € (Parkett II), ermäßigt 9 €

Abendkasse: 20 € (Parkett II), ermäßigt 11 €

Sommersemester startet am 7. Februar

Mit einfachen Mitteln bereits nach kurzer Zeit tolle Ergebnisse

erzielen, ist bei den Kreativ-Veranstaltungen der VHS Neunkirchen

das Motto und wird bei Kursen und Workshops wie Modernes

Nähen, Zeichnen und Malen auch in diesem Semester deutlich.

Neu ist ein Kurs in freiem Zeichnen. Besuche der Theaterseminare,

die in Kooperation mit dem Saarländischen Staatstheater durch-

geführt werden, sind immer sehr beliebt. Gegründet werden soll

eine Modellbau AG, die ein Stadtmodell „Neunkirchen 1922” erbaut.

Autogenes Training, Meditation, Raucherentwöhnung, Augenschule,

Gedächtnistraining, Wellnessmassage, sind Veranstaltungen, in

denen die Teilnehmer wertvolle Tipps erhalten. Zum Thema

Suchtprävention bietet die VHS verschiedene Vorträge an.

Für die Sportlich Interessierten sind u.a. Tanzen, Aroha, Herz-Kreislauf-

Training, Feldenkrais-Kurse, Rückenschule im Angebot.

Neben den Weltsprachen Französisch, Spanisch, Italienisch und

Englisch, können auch Kurse in Russisch und erstmals Japanisch

besucht werden.

Der EDV-Bereich bietet neben Grundlagen wie Textverarbeitung,

Tabellenkalkulation, Internet, digitale Bildbearbeitung auch Kurse

an, die sich speziell an computerinteressierte Senioren wenden.

Exkursionen, Studienfahrten und Studienreisen vervollständigen

das vielfältige Programm der VHS.

Das aktuelle Programmheft liegt bei allen Banken, Sparkassen, Stadt-

bücherei, Bürgerbüro und an der Info des Saarpark-Centers bereit.

Auf der Internetseite www.nk-vhs.de sind detaillierte Informationen

zu allen Kursen und Veranstaltungen nachzulesen.

Neunkircher Kulturgesellschaft

VHS Neunkirchen

Tanz + Musik

Vollmond Dance Party
Mit Ethno Beats und Gästen

Do, 20. Januar, 20 Uhr

Stummsche Reithalle

Wenn der Vollmond an den Himmel zieht, heißt es am Donnerstagabend: Tanzen!

Die Band Ethno Beats um Bernhard Linz, Peter Bruna und Amby Schillo spielt

Rhythmisches und Tanzbares aus aller Welt. Musikalische Gäste setzen jeweils eigene Akzente.

Von Latin über Blues und Folklore bis Jazz ist für eine außergewöhnliche Klangvielfalt gesorgt.

Weltmusik im besten Sinne, die auf jeden Fall in die Beine geht - für alle,

die  den Stress des Alltags hinter sich lassen wollen.

Abendkasse: 7 €
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Die Parkplatz-Situation rund um die

Marienhaus-Klinik im Ortsteil Kohl-

hof entspannt sich langsam. Darauf

hat nun Bürgermeister Jörg Au-

mann hingewiesen. Auch Dank der

Unterstützung der Klinikleitung wer-

den alternative Parkmöglichkeiten

im Umfeld der Klinik genutzt.

Bis auf weiteres bittet der Bürger-

meister eindringlich die Besucher

bzw. die Angestellten, doch ver-

mehrt im Bereich der nahe gele-

genen Niederbexbacher Straße,

hier insbesondere hinter der Grund-

schule, zu parken. Die Klinik ist von

dort aus fußläufig zu erreich-en.

In dieser Übergangssituation könn-

ten auch die Parkplätze vor dem

Friedhof in Furpach verstärkt ge-

nutzt werden. Die Parkenden könn-

ten die rund 500 Meter zu Klinik

zu Fuß gehen. Eine Situation, wie

sie zum Beispiel bei den Winter-

bergkliniken in Saarbrücken oder

der Uni-Klinik in Homburg nicht un-

üblich ist.

Bürgermeister Aumann unter-

streicht aber auch, dass nach der

jetzigen Phase der Informationen

im nächsten Schritt  das Ordnungs-

amt und die Polizei u.a. in den

Wohngebieten und den Gefahren-

bereichen streng kontrollieren

werden und müssen.

Für die Marienhausklinik sind ins-

gesamt 60 Parkplätze mehr ge-

plant, als nach den entsprechen-

den Vorschriften nötig wären. Aller-

dings sind wegen ausstehender

Abriss- und Umgestaltungsarbeiten

noch nicht alle fertig. Es werden

bis zum Abriss der alten Gebäude

provisorische Parkplätze eingerich-

tet.

Die Parkplatzengpässe kommen

daher, dass noch Fremdfirmen auf

dem Klinikgelände tätig sind und

die Bauarbeiten auch noch laufen.

Die Klinikleitung, Polizei und Ver-

waltung bleiben diesbezüglich in

Kontakt.

Bürgermeister bittet um Mithilfe

Parksituation Kohlhof

Erfolgreiche
Musicalwerkstatt
Die Neunkircher Musicalwerkstatt

ist mit einem Gesangsworkshop

am 8. und 9. Januar in das neue

Jahr gestartet. Unter Leitung der

bekannten Musicaldarstellerin Aino

Laos und des Pianisten und musi-

kalischen Leiters des Musical Pro-

jekts Andreas Puhl machten 10 be-

geisterte Teilnehmer die ersten

überzeugenden Schritte in die Welt

des Musicals.

Im laufenden Semester war dies

bereits der dritte Gesangswork-

shop. Gegenüber dem Vorsemester

hat sich die Zahl der Teilnehmer

mehr als verdoppelt.

Das Programm des Wintersemes-

ters geht an den kommenden bei-

den Wochenenden mit zwei wei-

teren Musical-Workshops unter Lei-

tung von Ellen Kärcher und Frances-

co Cottone zu Ende.

Ausstellungen

bis 23. Januar

„Atmosphärische Störungen”

von Gabriele Langendorf

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

bis 26. Februar

Gedenkausstellung für Karl

Heinrich Wachs (1934 - 2010)

Galerie des Neunkircher

Künstlerkreises

24. Januar bis 18. Februar

Ausstellung von Bärbel Schön

Rathaus-Galerie, Oberer Markt,

Kreisstadt Neunkirchen

Führungen/Vorträge

Do, 20. Januar, 19 Uhr

„Reisebericht Mexiko”

Referent: Dieter Eich

Martin-Luther-Haus, Sebachstraße,

Evang. Kirchengemeinde Neunk.

Sport

Do, 20. Januar, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Reiterklause

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 22. Januar, 19.30 Uhr

Frauenhandball 3. Liga Süd:

TuS 1860 Neunkirchen –

SG Leutershausen

TuS Halle, Haspelstraße,

Dt. Handballbund

Sonstige

Fr, 21. Januar, 15 - 18 Uhr

Kaffeenachmittag beim DRK

Geschäftsstelle DRK,

Schloßstr. 50/52

Deutsches Rotes Kreuz

OV Neunkirchen

Mi, 26. Januar, 16 Uhr

Treffen der Apoplex

Selbsthilfegruppe

Geschäftsstelle DRK,

Schloßstraße 50-52

Deutsches Rotes Kreuz

OV Neunkirchen

Veranstaltungen
20. - 27. Januar
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Besuch der Sternsinger im Rathaus

OB Jürgen Fried und Bürgermeister Jörg Aumann empfingen die Sternsinger der Pfarrei St. Marien. Diese

brachten den traditionellen Segen „20*C+M+B*11 Der Herr segne dieses Haus”. Die Verwaltung bedankte

sich mit einer großzügigen Spende für hilfsbedürftige Kinder und ganz besonders für behinderte Kinder

in Kambodscha.
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Neue
Aqua-Kurse

Am 1. bzw. 2. Februar be-

ginnen im Neunkircher Kom-

bibad „Die Lakai” neue Aqua-

Fitness - Kurse.

Aqua-Jogging

Di + Do: 17 -18 Uhr oder

Mi + Fr: 18 -19 Uhr

Aqua-Fitness

Di + Do: 18 - 19 Uhr oder

Mi + Fr: 17 - 18 Uhr

Die Kurse umfassen 15

Stunden und kosten 50 €

zzgl. Eintritt.

Aqua-Biking    Neu!!!

Beim Aqua-Biking werden die

positiven Eigenschaften des

Wass-ers genutzt, um den

Körper gelenk-schonend zu

trainieren. Pro Kurs können

sich 5 Teilnehmer anmel-den.

Wasserschuhe und Radler-

hosen sind mitzubringen.

Di + Do oder  Mi + Fr

jeweils 16 - 17 Uhr

oder 19 - 20 Uhr

Der Schnupperkurs umfasst

10 Stunden und kostet 50 €

zzgl. Eintritt (2,50 €/2 Std.)

Anmeldungen sind ab sofort

im Neunkircher Kombibad

„Die Lakai” an der Kasse mög-

lich. Tel. (06821) 9319890.

Stolze Teilnehmer des Gesangsworkshops Foto: Stadt Neunkirchen

Keine Wehrpflicht mehr
Zum 1. Januar wurden zum letz-

ten Mal Wehrpflichtige für einen

sechs Monate dauernden Grund-

wehrdienst „eingezogen”. Ab

dem 1. März werden Wehrpflich-

tige nur noch auf Antrag - also

auf freiwilliger Basis - zum Wehr-

dienst einberufen. Damit entfällt

die bisherige zwangsweise Mus-

terung. Eine freiwillige Eignungs-

untersuchung kann jedoch durch-

geführt werden. Da bis zum In-

krafttreten des Wehr-RÄndG das

Wehrpflichtgesetz gilt, wird nach

§ 15 die Er fassung weiter

durchgeführt. Dazu wird mitge-

teilt, dass die Daten an die Wehr-

ersatzbehörde weitergeleitet wer-

den, sofern kein Widerspruch ein-

gelegt wird. Das Kreiswehrer-

satzamt informiert dann die Kan-

didaten über den neuen frei-

willigen Wehrdienst und lädt zu

einem Beratungsgespräch ein.


